1.
Urheberrechtliche Abmahnung

A (Name, Adresse)






< Datum >

Verletzung von Urheberrechten

Sehr geehrte Damen und Herren,

Sie bieten im Rahmen Ihres Vertriebes Postkarten mit meinen Aufnahmen zum Verkauf an. Dabei handelt sich, soweit anhand Ihrer Angebotsliste vom <Datum> in Erfahrung gebracht werden konnte um:

<Bezeichnung der Postkarten oder genaue Beschreibung für jedes Motiv>

Meinen Namen als Urheber erwähnen Sie dabei nicht. Das Bildmaterial wurde von Ihnen verwendet und vertrieben ohne meine Einwilligung. Dies stellt eine massive Verletzung meiner Urheberrechte dar. Ich weise darauf hin, dass dieses Vorgehen auch den Straftatbestand des § 106 Abs. 1 Urheberrechtsgesetz erfüllt.

Ich fordere Sie daher auf, die ungenehmigte Verwendung des Bildmaterials und den unauthorisierten Vertrieb der Postkarten und zu unterlassen und zur Vermeidung einer gerichtlichen Auseinandersetzung die beigefügte Unterlassungs- und Verpflichtungserklärung bis

< Datum plus eine Woche, 12 Uhr>

(bei mir eingehend) abzugeben.

Ich mache Sie bereits jetzt darauf aufmerksam, dass ich für den Fall der nicht rechtzeitigen oder nicht fristgemäßen Abgabe der Erklärung die notwendigen gerichtlichen Schritte einleiten werde.

Neben der Abgabe der Unterlassungs- und Verpflichtungserklärung verlange ich für die bisherigen zahlreichen Urheberrechtsverletzungen Schadensersatz. Zur Bestimmung der Höhe des Schadensersatzes verlange ich von Ihnen Auskunft darüber, wie viele Postkarten bisher über Ihren Vertrieb abgesetzt wurden, welcher Gewinn dadurch erzielt wurde und seit wann Sie welches Bildmaterial aus meinem Bestand in Ihren Angebotslisten verwenden.

Mit freundlichen Grüßen

Anlage: Unterlassungs- und Verpflichtungserklärung

 2.
Urheberrechtliche Unterlassungs- und Verpflichtungserklärung

A

verpflichtet sich gegenüber

B

1. es ab sofort zu unterlassen, aus seinem Warenangebot folgendes urheberrechtlich geschütztes Material zu benutzen, insbesondere Dritten anzubieten oder zu überlassen oder an Dritte zu veräußern:

Fotografien:

<"A" etc.>

2. jedwedes vorhandene Material mit den vorerwähnten Inhalten an B oder einen von B Bevollmächtigten auf Anforderung herauszugeben,

3. eidesstattlich zu versichern, dass sämtliche Kopien des Materials auf den speichernden Rechnern gelöscht wurden,

4. für jeden Fall der Zuwiderhandlung gegen die vorgenannte Unterlassungsverpflichtung unter Ausschluss der Einrede des Fortsetzungszusammenhangs eine Vertragsstrafe von € 2.500,- an A zu zahlen und

Unterschrift

